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Bad Sachsa. Die Freude war riesig,
als die Kinder der „Käfergruppe“
der DRK-Kindertagesstätte Bad
Sachsa ihren lang ersehnten mariti-
men Spieltraum am Dienstag in
Empfang nehmen durften: Ein na-
gelneuesSpielboot, das zuAbenteu-
ern auf hoher See einlädt – zumin-
dest in der Welt der Fantasie der
kleinen Entdecker.
Schon lange Zeit hatte die Kita

gemeinsam mit dem Förderverein
DRK Kindertagesstätte Bad Sachsa
e.V. geplant und auf diesenMoment
hingearbeitet. Die benötigte Sum-
me von 850 Euro stellte dabei eine
beachtliche Herausforderung dar,
die der Verein nicht ohne fremde
Hilfe bewältigen konnte. Durch die

wertvolle Unterstützung aus dem
Johann-Wolko-Fonds der Stiftung
der Stadtsparkasse Bad Sachsa
konnten die Pläne schlussendlich
in die Tat umgesetzt werden.
Das gespannte Warten hat nun

ein Ende: Michaela Herrmann, Fi-
lialbereichsleiterin der Stadtspar-
kasse Bad Sachsa, überreichte mit
einem strahlenden Lächeln den
Spendencheck an die Vertreter der
Kindertagesstätte und den Förder-
verein.
In den Händen von Roda Demir-

kaya-Bas, aktuelle Vorsitzende des
Fördervereins, Christine Hoppe,
ehemalige Vorsitzende, und Katha-
rina Euteneier, Leiterin der KiTa,
symbolisierte der Check nicht nur

finanzielle Unterstützung, sondern
auch das gemeinschaftliche Enga-
gement für die Entwicklung der
Kinder.
„Mit diesem Spielboot öffnet sich

ein neues Kapitel für unsere tägli-
che Arbeit hier in der DRK-Kinder-
tagesstätte“, erklärtKatharinaEute-
neier. „Es ist weitmehr als ein Spiel-
zeug; es ist ein pädagogisches Inst-
rument, dasdieKreativität,Motorik
und Sozialkompetenz unserer klei-
nen Schützlinge fördert.“
DieKleinenkönnennunalsKapi-

täne und Piraten die sieben Welt-
meere erobern, Schätze suchenund
imaginäre Inseln entdecken.Dieses
Schiff schafft einen Anreiz zum ge-
meinsamen Spielen, Lernen und

Entdecken, der die Ent-
wicklungderKinder spie-
lerisch unterstützt.

DLRGHerzberg bestätigt
Fusionsverhandlungmit Bad Lauterberg
Die DLRG-Ortsgruppen Herzberg und Bad Lauterberg wollen sich möglicherweise zusammenschließen.

Die Mitglieder haben die Vorstände mit Vertragsverhandlungen beauftragt.
Herzberg.DieHerzbergerOrtsgrup-
pe derDeutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) fusioniert
möglicherweise mit der DLRGBad
Lauterberg. Die Mitglieder beider
Vereine stimmten auf den jeweili-
gen Jahreshauptversammlungen
dafür. Auf der Versammlung in
Herzberg begrüßte der Vorsitzende
der DLRG Ortsgruppe Herzberg,
Carsten Jablonski, im DLRG-Ver-
einsheim die anwesenden Mitglie-
der, die stellvertretende Bürger-
meisterin der Stadt Herzberg Vere-
na Deppe, die Schatzmeisterin des
DLRG-Bezirks Göttingen Ines
Brauns, sowie eine Abordnung der
DLRG-Ortsgruppe Bad Lauterberg
unddenPächter des Freibades Jues-
see Bernd Picht.
Das Jahr 2023 begann für die

DLRG Herzberg mit einem Neu-
jahrsempfang im DLRG-Heim. Im
April fand dann eine Altkleider-

sammlung statt, die wieder sehr er-
folgreich war. Die Einnahmen da-
raus kommen der Jugendabteilung
zugute.Weiter war eineWanderung
zum Großen Knollen geplant, die
aufgrund von zu geringer Anmel-
dungen abgesagt wurde. Die Orts-
gruppe nahm wieder an den Stadt-
meisterschaften der Schützenge-
sellschaft, sowie am Schützenum-
zug zu Pfingsten teil. Im September
beteiligte sich die DLRG zusam-
menmit demMTVHerzberg an der
Veranstaltung „Jues in Flammen“
mit einem gemeinsamen Getränke-
stand. Im November fand schließ-
lich die alljährliche Weihnachtsfei-
er inklusive Gruselwichteln statt.
DanngingderVorsitzendeaufdie

aktuelle Mitgliederentwicklung ein
und berichtete, dass dieOrtsgruppe
seit 2017 einen ständigen Mitglie-
derrückgang verzeichnet. Im Jahr
2017waren es noch 249Mitglieder,

zum 31. Dezember 2023 noch 187
Mitglieder. Dies hat verschiedene
Ursachen, zumBeispiel Altersgrün-
deoderauchdieVerlagerungder In-
teressen bei Kindern und Jugendli-
chen.

Abnahme Deutsches
Schwimmabzeichen
• Sieben Seepferdchen
• Neunmal Bronze
• Sechsmal Silber
• Dreimal Gold
Der technische Leiter Christian
Spillner und die Jugendvorsitzende
Michaela Jablonski berichteten
über das Schwimmtraining und
über die abgenommenen Abzei-
chen im Jahr 2023. Zwei Ausbil-
dungshelferinnen leiteten an 15
Übungsabenden mit insgesamt et-
wa 375 Kindern das Schwimmtrai-
ning. Hierbei kamen rund 100 eh-
renamtliche Trainingsstunden zu-

sammen. Die Weihnachtsfeier der
Jugend fand diesmal in Herzberg
statt. Sie begann mit Pizza essen
und endete mit einem anschließen-
den Kinobesuch.
Die Schatzmeisterin Ivonne

Bauer informierte über die finan-
zielle Situation der Ortsgruppe und
legte den Jahresabschluss 2023 vor,
dermit einemVerlust abschloss.Da-
nach stellte sie den Haushaltsplan
2024 vor. Dann wurden der Ver-
sammlung zwei Anträge zu Abstim-
mung vorgetragen. Zum einen ging
es um eine Beitragserhöhung zum
1. Januar 2025, zum anderen da-
rum, ob der Vorstand Fusionsver-
handlungen mit der DLRG-Orts-
gruppe Bad Lauterberg führen darf.
Beide Anträge wurden von der Ver-
sammlung einstimmig beschlossen.
Der Vorsitzende erklärte den An-

wesenden,warumes zueinermögli-
chen Fusion kommen könnte, und

ging dabei auf die Fragen der Mit-
glieder ein. Ein ausschlaggebender
Punkt ist, dass die DLRGHerzberg
im Jahr 2025 zu den dann stattfin-
den Wahlen keinen vollständigen
Vorstand mehr stellen kann, aber
die Ortsgruppe der Region nicht
komplett verloren gehen soll. Wei-
ter möchte die DLRG damit auch
gegenseitige Synergieeffekte nut-
zen, wie zum Beispiel im Bereich
des Schwimmtrainings.

Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaft
• 10 Jahre: Indra Mahlert,

WernerMahlert,MoritzMahlert,
Oskar Kirchner, Zoe Koch

• 25 Jahre: Udo Algermissen
• 50 Jahre: UlrichMundt,

Detlef Beiersdorf
• 60 Jahre: Dieter Klingsöhr,

GerhardWolter, Willi Barke,
Waltraud Dittrich

Ein Ausbilder von der DLRG bringt einem Jungen das Schwimmen bei. (Symbolfoto) DANIEL-ANDRÉ REINELT / DRE

Diese kleine
„Käfer-Flotte“
steuert dank des
Engagements
vieler Helfer und
Unterstützer nun
auf große Fahrt –
und die Segel sind
gesetzt für eine
Kindheit voller
Spaß, Lernfreude
und Abenteuer.
FÖRDERVEREIN DRK KINDER-

TAGESSTÄTTE BAD SACHSA

Ein großes Schiff für kleine Kapitäne
Anker gelichtet in der Krippe: Neue Spielboot-Attraktion in der DRK Kindertagesstätte Bad Sachsa.

Tettenborn. Am Ostermontag, 1.
April, findet der alljährliche Oster-
brunch des Fördervereins Dorfge-
meinschaft Tettenborn ab 10 Uhr
im DGH in der Hinterstraße 1a
statt. Ab 11 Uhr spielt dann die Lo-
nauer Blaskapelle zum Frühlings-
konzert auf. Ein Unkostenbeitrag
wird erhoben, wobei Kinder bis 12
Jahre freien Eintritt haben. Anmel-
dung bitte bis zum 20. März an Vol-
kerHennecke, Telefon05523-3879.

Osterbrunch in
Tettenborn

CountryNight
auf derHarz-

Mountains Ranch
Bad Lauterberg. Am kommenden
Samstag, 23. März steigt wieder
eine Country Night auf der Harz-
Mountains Ranch, Odertal 6, Bad
Lauterberg.
Die sechsköpfige Truppe Baltic

Country Breeze ist zuGast und prä-
sentiert ein rockiges, tanzbaresMu-
sikprogramm aus Titeln angesagter
US-New Country Stars und be-
kannten Rock- und Pop-Songs und
zeigt, wie gut sich Blues Harp, Bot-
tleneck und Banjo mit modernen
Gitarrensounds vertragen. Baltic
CountryBreeze bläst frischenWind
in somanchen angestaubtenKlassi-
ker undüberzeugtmit ihrer Präsenz
und unbändigen Spielfreude! Der
Sound von Baltic Country Breeze,
dasOutfit und die Performance ver-
setzen den Zuhörer direkt auf den
staubigen USHighway.
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass be-

reits um 19 Uhr. Der Eintritt kostet
12Euro, es sind keine Platzreservie-
rungenmöglich. Infos unterTelefon
0170/8364023 oder www.hm-
ranch.net.

Baltic Country Breeze kommt am
Wochenende zur Country-Night
auf die Harz-Mountains Ranch.

BAND / LARS THOKE

Ökumenischer
Kreuzweg der

Jugend inHattorf
Hattorf. Der diesjährige Ökumeni-
sche Kreuzweg der Jugend hat das
Thema „Dein POV“. Der „point of
view“ ist Ausdruck für eine Sicht-
weise, einen Standpunkt, einen
Blickwinkel. Welchen Standpunkt
gibt es beimBlick auf dasKreuz von
Jesus?Am Sonntag, 24. März, wird
dieser und anderen Fragen um 10
Uhr im Gemeindesaal, Kirchstraße
9 in Hattorf, nachgegangen. Es gibt
Teilnahmehefte mit Texten, moder-
nen Liedern und Bildern.

Mit demFan-Bus
zumFinale

Wulften. Der Eishockey-Fanclub-
Südharz fährt am Freitag, 22.März,
mit demBus zum Playoff-Finale der
HarzerFalkengegendenECWSan-
de in Braunlage. Der Bus startet um
17.45 Uhr in Wulften. Weitere Ein-
stiege können abgesprochen wer-
den. Wer mitfahren möchte, sollte
sich schnellstmöglich bei Michael
Wochnik unter der Telefonnummer
01601850077 melden.
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